
Herr Präsident
Es ist ruhig geworden um
Wilfried Kretschmer.
Seitdem der SPD-Politiker
seiner Partei den Posten als

Bauausschuss-Chef vor die Füße
geworfen hat, fehlt dem Mann die
Bühne. Kretschmer mischt zwar im
Sozialausschuss mit – aber was ist das
schon gegen die Verantwortung und vor
allem das Vergnügen, über die prägen-
den Bauvorhaben dieser Stadt zu
entscheiden? Doch nun ist Kretschmer
für einen Moment zu alter Größe
aufgestiegen: Weil Ratsvorsitzender
Anton Göke krank war, durfte dessen
Stellvertreter die Sitzung leiten – und
der heißt Kretschmer. Zu dessen
eigenem Erstaunen, wie dieser bekann-
te: „Ich bin dazu wohl mal gewählt
worden.“ Die große Einigkeit im Rat
ließ ihn allerdings kaum als Moderator
in Erscheinung treten, mehrfach forderte
Kretschmer die Politiker deshalb zu
Wortmeldungen auf. Ohne Erfolg. Kurz
dachte er laut darüber nach, selbst
etwas zu sagen, verzichtete aber –
schließlich hätte er dafür die Leitung
abgeben müssen. Je mehr Spaß der
RBG-Chef an seiner Rolle fand, desto
mehr schmunzelte der Rat. Erst recht, als
Stadtbaurat Kay Brummer auch noch
bierernst die Anrede „Präsident“
wählte. Auch ohne Übertrei-
bung: Kretschmer machte
seine Sache gut. Er sollte
wiederkommen, unbedingt.
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HildesHeim. Die Stadthalle für Hildes-
heim soll endlich gebaut werden. Die Frak-
tionen entscheiden sich für einen Entwurf
der Dywidag, die schon in drei Jahren das
Hotel- und Stadthallenprojekt auf der Sül-
te fertig haben will. An das H-förmige Ho-
tel soll im Süden eine halbrunde Halle an-
gebaut werden.

Ostberlin. Der DDR-Innenminister Pe-
ter-Michael Diestel räumt öffentlich ein,
dass die Aufnahme von bundesdeutschen
RAF-Terroristen ein regelrechtes Hobby
von Staatschef Erich Honecker gewesen
sei. Von den Aktionen habe nur ein ganz
kleiner Kreis gewusst.

VOr 25 Jahren

–––––– Werte für den landkreis Hildesheim ––––––

das Wetter

Temperatur max. (°C)
Temperatur min. (°C)
Niederschlag (mm)
Luftfeuchte (relativ)

gestern
+ 20,4
+ 14,8

9,3
83%

heute
+ 23,0
+ 14,0

2,6
60%

morgen
+ 28,0
+ 16,0
0,0
51%

–––––– Werte für den landkreis Hildesheim ––––––

Zahl der Unfalltoten verfünffacht sich

HildesHeim/Kreis HildesHeim. Nach
der Fahrrad-Unfallserie mit zwei Toten
und mehreren Schwerverletzten in den
vergangenen Wochen schrillen bei der
Hildesheimer Polizei die Alarmglocken.
Und das nicht nur wegen der Radler-Un-
fälle: Gab es im ersten Halbjahr 2014
zwei Verkehrstote in Stadt und Kreis,
sind es jetzt schon elf – mehr als fünfmal
so viele und fast so viele wie im gesam-
ten Jahr 2014 (14 Tote). Die Polizei will
mit mehr Überwachung und noch auf-
wändigerer Ursachenforschung reagie-
ren. Es gibt aber auch unmittelbare Kon-
sequenzen – etwa am Heidekrug, wo
vergangene Woche ein junger Radfahrer
verunglückt ist.

Unter den Opfern der Unfälle sind
auffällig viele Radfahrer und Kinder. Un-
ter den Ursachen: Unaufmerksamkeit,
Ablenkung im Auto, Nichtbeachten von
Schildern, aggressives und zu schnelles
Fahren. Das sind die ersten Erkenntnis-
se, die Leiter Einsatz Dieter Riekmann
von der Polizei, gestern vor der Presse
zusammengefasst hat. „Das können und
wollen wir nicht einfach so hinnehmen“,
sagte der Polizeioberrat und verwies auf
die teils verheerenden Folgen der Unfäl-
le. Für die Opfer. Und für ihre Familien.

Die Polizei werde deshalb ihre Res-
sourcen noch gezielter in die Verkehrs-
überwachung, die Analyse und die Prä-
vention stecken, kündigte Riekmann an.
Aber auch konkrete Änderungen auf
den Straßen deuten sich an. Der B-1-
Überweg in Himmelsthür, auf dem eine
Frau von einem nach eigener Aussage
durch die tiefstehende Sonne geblende-
ten Autofahrer gerammt und tödlich ver-
letzt wurde, beschäftigte am Montag
den Hildesheimer Stadtrat. Heute will
die „kleine Verkehrskommission“ (unter
anderem mit Polizei und Stadtverwal-
tung) bei einem Ortstermin prüfen, ob
die Blend- und Unfallgefahr gemindert
werden kann.

Weiter fortgeschritten ist der Prozess
an der Unfallstelle Heidekrug. Die Ein-

mündung aus Richtung Neuhof sei ein
Unfallschwerpunkt gewesen, den man
vor Jahren durch ein Stoppschild und
ein Radfahrer-Hinweisschild entschärft
habe, sagt Polizei-Verkehrsexperte Klaus
Schwetje. Seit vergangenem Jahr seien
die Unfallzahlen aber gestiegen. Jetzt
werden deshalb die Markierungen des
Radfahrstreifens verbessert und Radfah-
rer-Piktogramme aufgemalt. Zudem wird
laut Schwetje ein Spiegel an der Ein-
mündung angebracht, damit sie für Au-
tofahrer besser einsehbar ist. Bislang
noch unbeantwortet sei zudem die An-
frage der Stadt Hildesheim bei der Lan-
desbehörde wegen einer Ampel.

Ein 17-jähriger Schüler hatte den hef-
tigen Unfall vorige Woche wegen seines
Helms nahezu unverletzt überstanden.
Was da nicht ins Bild passt, ist die Beob-
achtung, die auch die Polizei teilt: Fahr-
radhelme werden immer seltener getra-
gen. Einer Umfrage zufolge, die das
Meinungsforschungsinstitut YouGov im
Auftrag der Nachrichtenagentur dpa
umgesetzt hat, trägt nur jeder zehnte
Radfahrer immer einen Helm, die Hälfte
aller Radler nie. Er höre etwa in Schulen
immer das gleiche, sagt Verkehrssicher-
heitsberater Hans-Joachim Kliem und
zitiert im Wortlaut: „Der Helm sieht
scheiße aus – und er versaut die Frisur.“

Polizei zeigt sich von Serie schwerer Verkehrsunglücke beunruhigt / Reaktionen an Heidekrug und B 1

Von christian wolters

Unfallspuren in der Windschutzscheibe – und doch lässt sich dem Zusammenstoß am Heidekrug Positives abgewinnen: Er zeigt, was
Helme nützen. Und er hat Folgen an der Einmündung. Foto: Gossmann

Trotz Bedenken: Jim +
Jimmy darf wachsen

HildesHeim. Der Rat hat den Weg für
die Erweiterung des Jim + Jimmy freige-
macht: Die Politiker sprachen sich mit
großer Mehrheit dafür aus, die Vergrö-
ßerung des Freizeitparks am Lerchen-
kamp zu ermöglichen. Mehrere von ih-
nen haben allerdings Bedenken gegen
die Absicht von Betreiber Knut Bettels,
auf dem Gelände eine Paintball-Anlage
einzurichten. Vier Ratsmitglieder spra-
chen sich vor allem deshalb gegen das
Vorhaben aus, fünf enthielten sich.

Er hoffe jetzt „kurzfristig“ auf die
Baugenehmigung der Stadt, sagte Bet-
tels dieser Zeitung. Der Unternehmer
rechnet damit, im Dezember die neue
Eisbahn und Rodelanlage eröffnen zu
können, auch der Hochseilgarten werde
fertig sein. „Mit dem Paintball geht es
erst im Frühjahr los“, betonte Bettels.
Bei diesem Angebot beschießen sich die
Teilnehmer mit Farbkugeln, Kritiker ver-
urteilen Paintball als Kriegsspiel. Die ei-
gentliche Erlaubnis dafür bekommt Bet-
tels erst mit der Baugenehmigung.

Mehrere Ratsmitglieder teilen die
Vorbehalte gegen Paintball. „Ich habe
moralische Bedenken“, bekannte SPD-
Vertreter Andree Busche. Doch die Poli-
tiker müssten das Projekt nur städtebau-
lich bewerten. Die CDU-Politikerin Eva
Möllring argumentierte ähnlich. Sie sei
Bettels dankbar, dass er aus dem Gelän-
de – dort befand sich früher eine Bau-
schuttdeponie – etwas mache. Aber zu
ihrer Zeit im Bundestag habe die CDU
erwogen, Paintball zu verbieten. „Bei
mir zieht sich alles zusammen, wenn ich
mir vorstelle, dass da Menschen schrei-
end aufeinander losgehen“, sagte Grü-
nen-Politiker Volker Spieth. Das habe
mit seinen Wertvorstellungen und denen
der Zivilgesellschaft nichts zu tun. Im
Umfeld von Paintball-Anlagen komme
es zur Verherrlichung von Gewalt, be-
richtete der Grüne. Diese lasse sich an-
gesichts des Internets ohnehin nicht kon-
trollieren, meint der Parteilose Harrison
Kahlert. Jugendliche sollten lieber ihre
Aggression beim Paintball ablassen, als
jemandem, der auf dem Pelizaeus-Platz
bereits am Boden liege, noch gegen den
Kopf zu treten. Das werde sich allerdings
nicht durch die Anlage verhindern las-
sen, widersprach der Unabhängige Pe-

Politiker haben Vorbehalte gegen Paintball und
verurteilen Angriffe von Kritikern und Befürwortern

Von rainer breda
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HildesHeim Jetzt abstimmen - welches
der Fotos soll im nAbU-
Kalender gedruckt werden?

www.hildesheimer-allgemeine.de/nabu

ein Jahr hiLdesheiM

tAg 196. 1976 stehen die Besucher noch
Schlange, um ins Roemer- und Pelizaeus-
Museum zu kommen. Das liegt an Echna-
ton, Nofretete und Tutanchamun.

Ein Blick in die gute, alte Zeit unter
1200.hildesheimer-allgemeine.de

Den Bogen
überspannt
Wer hat schon gern einen Frei-

zeitpark vor der Nase – noch
dazu einen, der mit einem Angebot
wie Paintball vielleicht fragwürdiges
Publikum anzieht? Bürger müssen
ihren Unmut darüber Luft machen
dürfen – aber auch ihren Wunsch,
eine solche Anlage zu bekommen.
Beides gehört zur Demokratie. Doch
wer keine Argumente benutzt, son-
dern Beleidigungen und dazu auf-
ruft, den Entscheidern im Rat mit
Briefen durch die Weitergabe ihrer
Adressen auf die Pelle zu rücken,
überspannt den Bogen. Bis zur An-
drohung von Gewalt ist es dann nur
noch ein ganz kleiner Schritt. Hier
gilt: Wehret den Anfängen.

kOMMentar
Von
rainer breda

ter Justus. Kriegsspielen baue die Ag-
gression nicht ab, sondern befördere sie.
Der Drispenstedter CDU-Politiker Jür-
gen Köhn befürchtet Lärmbelästigungen
für die Anwohner, die rot-grüne Mehr-
heitsgruppe spiele diese herunter. Grü-
nen-Chef Ulrich Räbiger versicherte, er
könne moralische Bedenken nachvoll-
ziehen. „Doch wir müssen uns nur recht-
lich mit den Plänen auseinandersetzen.“

Scharf wies Räbiger die Attacken ei-
niger Gegner und auch Befürworter der
Freizeitpark-Erweiterung zurück. Diese
hätten Politiker beleidigt, ihnen Rechts-
bruch vorgeworfen und ihnen vorgehal-
ten, für mögliche Amokläufe verantwort-
lich zu sein. „Die Debatte ist völlig aus
dem Ruder gelaufen“, monierte Räbiger
– und erhielt Beifall aller Fraktionen. Die
Politiker müssten klarmachen: „So et-
was wollen wir hier in Hildesheim nicht
haben.“ Auch Vertreter anderer Fraktio-
nen hatten die Art der Kritik in den ver-
gangenen Monaten mehrfach angepran-
gert.

Dieter Riekmann, Klaus Schwetje, Hans-
Joachim Kliem (von links). Foto: wolters

anzeige

Tipp des Tages

CDU fragt nach
Neustädter Markt

HildesHeim. Die CDU-Stadtmitte klinkt
sich in die Weiterentwicklung des Neu-
städter Marktes ein: Der Ortsverband
der Christdemokraten will am Montag,
27. Juli, zwischen 19 Uhr und 21.30 Uhr
in einer öffentlichen Veranstaltung unter
freiem Himmel am Katzenbrunnen er-
fahren, welche Veränderungen sich die
Bürger wünschen und welche Vorstel-
lungen die Stadt hat. Wie die CDU aus-
drücklich in der Einladung betont, ist die
Initiative Neustadt ebenfalls willkom-
men: Sie kümmert sich seit Monaten um
das Thema, erst vor Kurzem haben
HAWK-Studenten sowohl Besucher als
als auch Beschicker des Marktes nach
ihrer Meinung gefragt. Die Idee dazu
entstand bei einem Workshop der Initia-
tive. Die Ergebnisse liegen noch nicht
vor.

Wer den Sommer zu Hause verbringt, kann sich bei guter Planung ein abwechslungsreiches Programm aus unter-
schiedlichen sportlichen, kulturellen und geselligenAktivitäten zusammenstellen. Immer mehr Menschen nutzen
auch dieAngebote der Volkshochschule, um im Sommer mal wieder etwas ganz Neues zu lernen. Dazu gehören für
viele auch die Computerkurse der VHS.
Das Kursangebot umfasst sechs aufeinander aufbauende Kurse, die aber auch unabhängig voneinander besucht wer-
den können.An vier Vormittagen einer Ferienwoche lernen Sie den Einstieg in die Grundlagen der gebräuchlichsten
EDV-Anwendungen. Gerade, wenn Sie den Computer für Hobby und Freizeit nutzen möchten sind die Sommer-
kurse besonders geeignet. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 05121 9361-181.

PC-Einsteigermit Office 2010  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D50112M | Mo. 20.07., 08:30 - 11:45 Uhr | 4x
TextverarbeitungmitWord 2010 für denAlltag  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D50309M | Mo. 27.07., 08:30 - 11:45 Uhr | 4x
Tabellenkalkulationmit Excel 2010 imAlltag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D50419M | Mo. 10.08., 08:30 - 11:45 Uhr | 4x
PowerPoint amVormittag .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D50604M | Mo. 17.08., 08:30 - 11:45 Uhr | 4x
Internet und E-Mail  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D51112M | Mo. 24.08., 08:30 - 11:45 Uhr | 4x
Erste Schritte amNotebookmitWindows 8  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D50203M | Mo. 31.08., 08:30 - 11:45 Uhr | 4x

Aktuelle Kurse
und Veranstaltungen
ab 15.07.2015

Anmelde-Hotline
05121 9361-111

E-Mail: anmeldung@vhs-hildesheim.de
Unser Gesamtprogramm finden Sie unter
www.vhs-hildesheim.de

„Museum der Sinne“ - Praktische Schule für
Barrierefreiheit und Inklusion!
Mi. 15.07.2015 | Beginn: 10:00 Uhr
Roemer-Pelizaeus-Museum
Julia Kruse| geb.frei

Die deutsche Stadt in der Europäischen Union
Mi. 15.07.2015 | Beginn: 19:00 Uhr
VHS 1, Pfaffenstieg 4-5, Riedel-Saal
Dr. Klaus Nutzenberger | 4,- €

Mexiko - ein faszinierendes Land mit Farben-
und Geschmacksvielfalt
Sa. 18.07.2015 | Beginn: 19:00 Uhr
Michaelis Weltcafé, Langer Hagen 36
Dozententem | geb.frei

„Interpretationen in Farben“ Ausstellung der
Malkurse von Lioudmila Rybkina
Mi. 21.07.-30.08.2015 | Beginn: 17:00 Uhr
Rathaus, Markt 1
Lioudmila Rybkina | geb.frei

Rund um die Geburt
Mi. 22.07.2015 | Beginn: 18:30 Uhr
HELIOS Klinikum Hildesheim
Sylvia Krüger | geb.frei

Spielenachmittag für Jung und Alt
Di. 28.07.2015 | Beginn: 15:00 Uhr
Michaelis Weltcafé, Langer Hagen 36
Dozententem | geb.frei

Freiheitsschwingen
Di. 28.07.2015 | Beginn: 19:00 Uhr
Michaelis Weltcafé, Langer Hagen 36
Petra Hartmann | geb.frei

Die Deportation Hildesheimer Juden
Mi. 29.07.2015 | Beginn: 19:00 Uhr
VHS 1, Pfaffenstieg 4-5, Riedel-Saal
Prof. Dr. Herbert Reyer | 4,- €

Stillen - ein Geschenk fürs Leben
Do. 30.07.2015 | Beginn: 18:00 Uhr
HELIOS Klinikum Hildesheim GmbH, Konferenz-
raum 1
Sylvia Krüger | 10,- €

www .facebook .com/volkshochschulehildesheim

Elternschule

Einzelveranstaltungen

Säuglingspflege .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D38406M | Sa. 25.07., 10:00 – 16:00 Uhr | 1x
Essen am Familientisch .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D38706M | Sa. 01.08., 09:30 – 12:30 Uhr | 1x
Rückbildungsgymnastik und Beckenbodentraining •D38533M | Di. 18.08., 14:15 - 15:30 Uhr | 8x
Babymassage am Samstag für Väter  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D38609M | Sa. 12.09., 10:00 - 11:30 Uhr | 2x

Sprachen im Sommer
English Refresher B1 - Intensivtag  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D40140M | Sa. 18.07., 09:00 – 16:00 Uhr | 1x
English Intermediate im Sommer  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D40109M | Di. 21.07., 08:30 - 10:30 Uhr | 4x
Spanisch A1, 1 Intensivwoche im Sommer  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D40316S | Mo. 27.07., 08:00 – 15:30 Uhr | 5x
Chinesisch: Sprache, Land und Leute - (Mo+Mi) .  .  .  .  .  .  .  . •D43412M | Mo. 27.07., 19:00 – 21:00 Uhr | 8x
FranzösischA1, 1 leicht gemacht im Sommer  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D40505M | Mo. 10.08., 19:00 – 20:30 Uhr | 5x
SpanischA1, 1 intensiv im Sommer -halbtags- .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D40318N | Mo. 17.08., 09:00 – 12:15 Uhr | 5x
SpanischA1, 2 intensiv im Sommer -halbtags- .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D40319N | Mo. 24.08., 09:00 – 12:15 Uhr | 5x
SpanischA1, 1 fürAnfängerInnen ohneVorkenntnisse  .  .  . •D40303M | Di. 25.08., 19:00 – 20:30 Uhr | 8x
English Intermediate B1  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D40107M | Di. 25.08., 19:00 - 20:30 Uhr | 8x
Spanisch A1 Wiederholungskurs im Sommer  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D40333M | Mi. 26.08., 09:00 - 12:00 Uhr | 5x
Refresh your grammar and improve your English  .  .  .  . •D40127M | Mo. 31.08., 18:30 - 20:30 Uhr | 6x

Yoga in den Sommerferien  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D31046M | Mi. 22.07., 18:00 – 19:30 Uhr | 8x
Yoga in den Sommerferien am Vormittag  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D31044M | Di. 28.07., 09:45 – 11:15 Uhr | 7x
Faszination Bogenschießen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D32710M | Di. 04.08., 18:30 – 21:00 Uhr | 4x
Pilates - Körpertraining und Entspannung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . •D32612M | Fr. 14.08., 17:00 – 18:30 Uhr | 5x
Gelassen und sicher im Stress BILDUNGSURLAUB .  .  . •D31414M | Mo. 24.08., 08:30 – 16:30 Uhr | 5x

Gesundheit

Sommerurlaub zu Hause – gar nicht langweilig

Super-Sommer-
Schlussverkauf
Nur noch 4 Tage.

20–60%
auf aktuelle Sommerware

Bis bald
im Schnäppchenhimmel,

Ihr 23-Team.

&

Marktstraße 23 · Osterstraße 41 - 44


